
 

 

Segnung von Fahrzeugen  

(Benediktionale Nr. 86, S. 359-365) 

 
 
Wenn die Segnung von Kraftfahrzeugen erbeten wird, sollte man sie möglichst als 
Gemeinschaftsfeier halten. Besonders geeignete Termine sind der Tag der 
Verkehrssicherheit, der Ferienbeginn, der Christophorustag 24 Juli (oder der 1. Mai. Dabei 
soll zum Ausdruck kommen, dass rechtes Verhalten im Straßenverkehr auch eine 
Verpflichtung vor Gott ist.  
 
 
ERÖFFNUNG 
Die Feier wird mit Gesang oder Musik eröffnet. 
 
Z.: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Gnade und Friede von Gott, unserem Vater, und dem Herrn Jesus Christus sei mit 
euch. 

A.: Und mit deinem Geiste. 
 
Der Zelebrant führt in die Feier ein. Die Eröffnung schließt mit einem Gebet, dem Kyrie-
Rufe vorausgehen können. 
 
V.: Herr Jesus Christus, du hast uns die Kräfte der Schöpfung in die Hand gegeben. 
K.: Herr, erbarme dich (unser). 
A.: Herr, erbarme dich (unser). 
V.: Du hast uns zur Nächstenliebe gerufen. 
K.: Christus, erbarme dich (unser). 
A.: Christus, erbarme dich (unser). 
V.: Du hast uns das letzte Ziel unserer irdischen Fahrt gezeigt. 
K.: Herr, erbarme dich (unser). 
A.: Herr, erbarme dich (unser). 
Z.: Lasset uns beten. 
 
Gott, unser Vater, wir sind dein Eigentum und setzen unsere Hoffnung allein auf deine 
Gnade. Bleibe uns nahe in jeder Not und Gefahr und schütze uns. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
A.: Amen. 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

LESUNG 
 
Tob 5, 1-10.17b-e: Ein Engel beschützt den Tobias 
 
Lesung aus dem Buch Tobit. 
 
1 Tobias sagte zu seinem Vater Tobit: Ich will alles tun, Vater, was du mir aufgetragen 
hast. 2 Aber wie soll ich das Geld holen, das Gabael dir schuldet? Ich kenne Gabael doch 
nicht. 3 Da gab ihm der Vater den Schuldschein und sagte: Such jemand, der mit dir auf 
die Reise geht! Ich will ihn entlohnen, solang ich noch am Leben bin. Mach dich also auf 
den Weg und hol das Geld ab!  
4 Tobias ging auf die Suche nach einem Begleiter und traf dabei Rafael; Rafael war ein 
Engel, aber Tobias wusste es nicht. 5 Er fragte ihn: Könnte ich mit dir nach Rages in 
Medien reisen? Bist du mit der Gegend dort vertraut? 6 Der Engel antwortete: Ich will mit 
dir reisen; ich kenne den Weg und war schon bei unserem Bruder Gabael zu Gast. 
7 Tobias bat ihn: Warte auf mich, ich will es meinem Vater sagen. 8 Der Engel antwortete 
ihm: Geh, aber halte dich nicht auf! 9 Tobias ging nach Hause und sagte zu seinem Vater: 
Ich habe einen Mann gefunden, der mit mir reisen will. Da sagte der Vater: Ruf ihn her zu 
mir! Ich möchte wissen, aus welchem Stamm er kommt und ob er auch zuverlässig genug 
ist, um dich zu begleiten. 
10 Tobias holte den Engel; Rafael kam, und sie begrüßten einander. 17b-e Darauf sagte 
Tobit zu Tobias: Mach dich fertig zur Reise! Ich wünsche euch alles Gute auf den Weg. 
Als der Sohn alles für die Reise vorbereitet hatte, sagte sein Vater zu ihm: Mach dich mit 
dem Mann auf den Weg! Gott, der im Himmel wohnt, wird euch auf eurer Reise behüten; 
sein Engel möge euch begleiten. 
 
 
Oder: 
Gal 5, 13-15; 6, 1.2: Einer trage des andern Last 
Mt 22, 35-39: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst 
Lk 10, 30-37: Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter (siehe 5.372l 
Oder eine Lesung aus der Vorlage „Pilgersegen“ oder „Reisesegen“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ANTWORTGESANG 
 
Es kann Psalm 91 (GL 664,5-6) oder ein passendes Lied gewählt werden. 
 
KV: Er befiehlt seinen Engeln, dich zu behüten auf all deinen Wegen 



 

 

PSALM 91: Zuflucht bei Gott  
 
1. Wer im Schutz des Höchsten wohnt* 
und ruht im Schatten des Allmächtigen, 

2. der sagt zum Herrn: „Du bist für mich Zuflucht 
und Burg.* 
mein Gott. dem ich vertraue.“ - 

3. Er rettet dich aus der Schlinge des Jägers * 
und aus allem Verderben. 

4. Er beschirmt dich mit seinen Flügeln,/ 
unter seinen Schwingen findest du Zuflucht.* 
Schild und Schutz ist dir seine Treue. 

5. Du brauchst dich vor dem Schrecken der Nacht nicht 
zu fürchten. * 
noch vor dem Pfeil, der am Tag dahinfliegt. 

6. nicht vor der Pest, die im Finstern schleicht. * 
vor der Seuche. die wütet am Mittag. 

7. Fallen auch tausend zu deiner Seite.! 
dir zur Rechten zehnmal tausend, * 
so wird es doch dich nicht treffen. 

8. Ja. du wirst es sehen mit eigenen Augen,* 
wirst zuschauen, wie den Frevlern vergolten wird. '------' 

9. Denn der Herr ist deine Zuflucht, * 
du hast dir den Höchsten als Schutz erwählt. - 

10. Dir begegnet kein Unheil. * 
kein Unglück naht deinem Zelt. 

11. Denn er befiehlt seinen Engeln. * 
dich zu behüten auf all deinen Wegen. 

12. Sie tragen dich auf ihren Händen. * 
damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt; 

13. du schreitest über Löwen und Nattern. * 
trittst auf Löwen und Drachen. - 

14. „Weil er an mir hängt. will ich ihn retten; * 
ich will ihn schützen, denn er kennt meinen Namen. 

15. Wenn er mich anruft, dann will ich ihn erhören./ 
Ich bin bei ihm in der Not, * 
befreie ihn und bringe ihn zu Ehren. 

16. Ich sättige ihn mit langem Leben * 
und lasse ihn schauen mein Heil.“ – 

17. Ehre sei dem Vater und dem Sohn* 
und dem Heiligen Geist. 

18. wie im Anfang. so auch jetzt und alle Zeit * - c....::..-i 
und in Ewigkeit. Amen. 

 
KV 
 



 

 

ANSPRACHE 
 
 
SEGENSGEBET 
 
Z.: Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn. 
A.: Der Himmel und Erde erschaffen hat. 
Z.: Herr. erhöre mein Gebet. 
A.: Und lass mein Rufen zu dir kommen. 
Z.: Lasset uns beten. 
 
Herr und Gott, wir stehen vor deinem Angesicht und rufen zu dir. 
Segne diese Fahrzeuge (Kraftfahrzeuge) und beschütze alle vor Unglück und Schaden, 
die sie in Beruf und Freizeit benützen.  
Gib, dass wir im Straßenverkehr allzeit verantwortungsbewusst bleiben; mach uns 
rücksichtsvoll und hilfsbereit.  
Lass uns in allem, was wir tun, deine Zeugen sein. 
Das gewähre uns durch Christus, unseren Herrn. 
A.: Amen. 
 
Der Zelebrant besprengt die Fahrzeuge mit Weihwasser. 
Die Segnung der Christophorusplaketten – Benediktionale Nr. 44, S. 213.  
 
 
ANRUFUNGEN UND FÜRBITTEN 
(siehe hierzu auch: GL 556, 3.4) 
 
Z.: Wir rufen zu den Schutzheiligen des Straßenverkehrs 

und beten zu Gott, der uns auf allen Wegen unseres Lebens nahe ist: 
V.: Heilige Maria, A.: Bitte(t) für uns. 

Heiliger Rafael, 
Heiliger Paulus, 
Heiliger Jakobus, 
Heiliger Christophorus, 
Heilige Schutzengel, 

 
 
Es können noch andere Heilige des Ortes oder Landes eingefügt werden, gegebenenfalls 
auch die Namenspatrone der Autobesitzer. 
 
 
V.: Himmlischer Vater, lass alle, die die Straßen benützen, 

ihre Verantwortung füreinander sehen. 
A.: Wir bitten dich, erhöre uns. 
V.: Hilf uns bei unserem Bemühen, Gefahren zu bannen  

und Unfälle zu verhindern. 



 

 

A.: Wir bitten dich, erhöre uns. 
V.: Bewahre uns vor Unfall und schenke uns stets eine  

glückliche Heimkehr. 
A.: Wir bitten dich, erhöre uns. 
V.: Nimm dich der Opfer von Verkehrsunfällen an und  

tröste ihre Angehörigen. 
A.: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Z.: Laßt uns beten, wie der Herr uns zu beten gelehrt hat: 
A.: Vater unser ... Denn dein ist das Reich ... 
Z.: Gott, wir vertrauen auf dich. 

Schenke uns deine Liebe und führe uns auf allen unseren Wegen. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

A.: Amen. 
 
 
ENTLASSUNG 
 
Z.: Der Herr segne euch und behüte euch. 

(A.: Amen.) 
Z.: Er begleite euch auf euren Wegen. 

(A.: Amen.) 
Z.: Er führe euch an das Ziel eurer Reisen und schenke euch  

eine glückliche Heimkehr. 
(A.: Amen.) 

Z.: Es segne euch der allmächtige Gott, der Vater und  
der Sohn + und der Heilige Geist. 

A.: Amen. 
Z.: Gehet hin in Frieden. 
A.: Dank sei Gott, dem Herrn. 
 
 
Weitere Vorschläge zum Singen: 
 
zur Eröffnung: GL 140 Kommt herbei 
 
als Antwortgesang: GL 423 Wer unterm Schutz 
 

Abkürzungen:  

A = Alle 

GL = Gotteslob 

K = Kantor 

KV = Kehrvers/Antiphon 

V = Vorbeter/Vorsänger 

Z = Zelebrant  


